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Allgemeine Geschäfts-, Liefer- und Zahlungsbe-
dingungen der ReproBerlin GmbH
 

I. Geltungsbereich, Vertragsabschluß

Aufträge werden ausschließlich auf der Grundlage 
der nachfolgenden Bedingungen angenommen 
und ausgeführt. Abweichende Regelungen bedür-
fen der Schriftform.

II. Preise

Wird kein bestimmter Preis vereinbart, werden die 
am Tage der Auftragserteilung geltenden Listen-
preise berechnet. Die Listenpreise gelten ab Werk. 
Verpackung, Frachtkosten, Porto, Versicherung 
sowie Versand sind nicht enthalten. Bei Aufträgen 
mit Lieferung an Dritte gilt der Besteller als Auf-
traggeber, soweit keine anderweitige ausdrückli-
che Vereinbarung getroffen wurde.

Nachträgliche Änderungen auf Veranlassung des 
Kunden einschließlich des dadurch verursachten 
Maschinenstillstandes werden gesondert berech-
net. Als nachträgliche Änderungen gelten auch 
Wiederholungen von Probeandrucken, die vom 
Auftraggeber wegen geringfügiger Abweichung 
von der Vorlage verlangt werden.

Skizzen, Entwürfe, Probedrucke, Muster, Korrektur-
abzüge und ähnliche vom Auftraggeber veranlaß-
te Vorarbeiten werden berechnet.

III. Zahlung

Die Zahlung hat sofort nach Erhalt der Rechnung 
ohne jeden Abzug zu erfolgen. Eine etwaige Skon-
tovereinbarung bezieht sich nicht auf Fracht, Por-
to, Versicherung oder sonstige Versandkosten. Die 
Rechnung wird am Tag der Lieferung, Teillieferung 
oder Lieferbereitschaft ausgestellt.

Bei außergewöhnlichen Vorleistungen kann Vor-
auszahlung verlangt werden.

Ist die Erfüllung des Zahlungsanspruchs wegen 
einer nach Vertragsabschluß eingetretenen oder 
bekanntgewordenen Verschlechterung der Ver-
mögensverhältnisse des Auftraggebers gefährdet, 
so kann der Auftragnehmer Vorauszahlung verlan-
gen, noch nicht ausgelieferte Ware zurückhalten 
sowie die Weiterarbeit einstellen. Diese Rechte 
stehen dem Auftragnehmer auch dann zu, wenn 
sich der Auftraggeber mit der Bezahlung von Lie-
ferungen im Verzug befindet.

Bei Zahlungsverzug sind Verzugszinsen in Höhe 
von 2% über dem jeweiligen Diskontsatz der Bun-
desbank zu zahlen. Die Geltendmachung weiteren 
Verzugsschadens wird hierdurch nicht ausge-
schlossen.

IV. Lieferung

Hat sich der Auftragnehmer zum Versand ver-
pflichtet, so nimmt er diesen für den Auftraggeber 
mit der gebotenen Sorgfalt vor, haftet jedoch nur 
für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Die Gefahr 
geht auf den Auftraggeber über, sobald die Sen-
dung an die den Transport durchführende Person 
übergeben worden ist.

Liefertermine sind nur gültig, wenn sie vom Auf-
tragnehmer ausdrücklich bestätigt werden. Wird 
der Vertrag schriftlich abgeschlossen, bedarf auch 
die Bestätigung über den Liefertermin der Schrift-
form.

Gerät der Auftragnehmer in Verzug, so ist ihm zu-
nächst eine angemessene Nachfrist zu gewähren. 
Nach Ablauf dieser Frist kann der Auftraggeber 
vom Vertrag zurücktreten.

Betriebsstörungen sowie höhere Gewalt berech-
tigen nicht zur Kündigung des Vertragsverhältnis-
ses.

Dem Auftragnehmer steht an vom Auftraggeber 
gelieferten Vorlagen, Datenträgern sowie sonsti-
gen Gegenständen ein Zurückbehaltungsrecht bis 
zur vollständigen Erfüllung aller Forderungen aus 
der Geschäftsverbindung zu.

V. Eigentumsvorbehalt

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Be-
zahlung Eigentum des Auftragnehmers.

VI. Beanstandung, Gewährleistung

Der Auftraggeber hat Vertragsgemäßheit der ge-
lieferten Ware sowie der zur Korrektur übersand-
ten Vor- und Zwischenerzeugnisse in jedem Fall 
zu prüfen. Die Gefahr etwaiger Fehler geht mit 
der Druckreiferklärung bzw. Fertigungsreifeerklä-
rung auf den Auftraggeber über, soweit es sich 
nicht um Fehler handelt, die erst in dem sich die 
Druckreiferklärung bzw. Fertigungsreifeerklärung 
anschließenden Fertigungsvorgang entstanden 
sind oder erkannt werden konnten. Das Gleiche 
gilt für alle sonstigen Freigabeerklärungen des 
Auftraggebers.

Beanstandungen sind nur innerhalb einer Woche 
nach Empfang der Ware zulässig. Versteckte Män-
gel, die nach der unverzüglichen Untersuchung 
nicht zu finden sind, müssen innerhalb der gesetz-
lichen Gewährungsfrist geltend gemacht werden.

Bei berechtigten Beanstandungen ist der Auftrag-
nehmer nach seiner Wahl unter Ausschluß anderer 
Ansprüche zur Nachbesserung und oder Ersatz-
lieferung verpflichtet, und zwar bis zur Höhe des 
Auftragswertes, es sei denn, eine zugesicherte Ei-
genschaft fehlt oder dem Auftragnehmer oder sei-
nem Erfüllungsgehilfen fallen Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit zur Last. Das Gleiche gilt für den Fall 
einer berechtigten Beanstandung der Nachbes-
serung oder Ersatzlieferung. Im Falle verzögerter, 
unterlassener oder mißlungener Nachbesserung 
oder Ersatzlieferung kann der Auftraggeber He-
rabsetzung der Vergütung oder Rückgängigma-
chung des Vertrags verlangen.

Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechti-
gen nicht zur Beanstandung der gesamten Lie-
ferung, es sei denn, daß die Teillieferung für den 
Auftraggeber ohne Interesse ist.

Bei farbigen Reproduktionen in allen Herstel-
lungsverfahren können geringfügige Abweichun-
gen vom Original nicht beanstandet werden. Das 
gleiche gilt für den Vergleich zwischen Andrucken 
und Auflagendruck oder Proofs und Auflagen-
druck. Werden bei Reproduktionen, Wiedergaben 
oder Vervielfältigungen keine konkreten Angaben 
über Farbe, Helligkeit oder Kontrast gemacht, so 
bestimmen wir die Eigenschaften nach billigem 
Ermessen. Die angegebenen Formate sind Ar-
beitsformate und werden durch Beschnitt kleiner. 
Wünscht der Kunde exaktes Format, muß dieses 
bei der Auftragserteilung ausdrücklich vereinbart 
werden, andernfalls ist eine Beanstandung nicht 
zulässig.

Zulieferungen (auch z.B. Datenträger) durch den 
Auftraggeber oder durch einen von ihm einge-
schalteten Dritten unterliegen keiner Prüfungs-

pflicht seitens des Auftragnehmers. Sämtliche uns 
gelieferten Daten müssen Sicherheitskopien sein. 
Bei Verlust oder Beschädigung von Datenträgern, 
inkl. der sich darauf befindlichen Daten, erstatten 
wir lediglich materiellen Wert eines neuen Daten-
trägers.

Alle uns überlassenen Datenträger, Filme sowie 
Arbeitsvorlagen aller Art werden mit größter Sorg-
falt behandelt. Sollte trotzdem ein Verlust oder 
eine Beschädigung vorkommen oder auf unser 
Verschulden zurückzuführen sein, haften wir nur 
in Höhe des Materialwertes; Herstellungs- und 
Bearbeitungskosten, Honorar- oder Gagenforde-
rungen bleiben von der Haftung ausgeschlossen.

Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% der be-
stellten Auflage können nicht beanstandet wer-
den. Berechnet wird die gelieferte Menge.

VII. Haftung

Der Auftragnehmer haftet grundsätzlich nur, so-
weit er Schäden durch vorsätzliches oder grob 
fahrlässiges Handeln verursacht hat.  

Im übrigen gelten für die Haftung des Auftragneh-
mers bei Fahrlässigkeit nachfolgende Regelungen: 
Schadenersatzansprüche wegen Mangelfolge-
schäden, Verschulden bei Vertragsabschluß und 
unerlaubter Handlung sind ausgeschlossen. Scha-
denersatzansprüche wegen Unmöglichkeit und 
Verzug sind beschränkt auf die Höhe des Auftrags-
wertes (Eigenleistung ausschließlich Vorleistung 
und Material).

Vorstehende Haftungsbeschränkungen gelten im 
gleichen Umfang für die Erfüllungs- und Verrich-
tungsgehilfen des Auftragnehmers.

VIII. Urheberrecht

Bezüglich des Bestehens von Urheberrechten sind 
wir auf Erklärung des Auftraggebers angewiesen.

Werden infolge unterlassener Unterrichtung durch 
die Ausführung des Auftrags Rechte, insbesondere 
Urheberrechte Dritter verletzt, haftet der Auftrag-
geber hierfür allein, er hat uns von Ansprüchen 
Dritter freizustellen sowie bei uns anfallende not-
wendige Rechtsverfolgungskosten zu erstatten.

IX. Impressum

Der Auftragnehmer kann auf den Vertragserzeug-
nissen mit Zustimmung des Auftraggebers in ge-
eigneter Weise auf seine Firma hinweisen. Der Auf-
traggeber kann die Zustimmung nur verweigern, 
wenn er hieran ein überwiegendes Interesse hat.

X. Erfüllungsort, Gerichtsstand, Wirksamkeit

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Berlin. Auf das 
Vertragsverhältnis findet deutsches Recht Anwen-
dung.

Durch Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestim-
mungen wird die Wirksamkeit der übrigen Bestim-
mungen nicht berührt.
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